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musIs-mitglied »kleines sanitärmuseum leibnitz«. foto: sanitärmuseum leibnitz.
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usIs wurde vor 25
Jahren als netzwerk
von menschen, die
in und für museen
tätig sind, sowie als

(standes-)vertretung der museen der
 steiermark ins leben gerufen. entspre-
chend unserem leitbild arbeiten wir heu-
te aktiv für die Qualitätsentwicklung der
museen und regionalen kultureinrichtun-
gen durch Bildung, Beratung, unterstüt-
zung der Professionalisierung, Informa -
tionsbereitstellung auf regionaler, natio-
naler und internationaler ebene, durch
marketingprojekte und digitale strategi-
en. Wir streben nach gemeinsamer stra-

tegischer entwicklung der museumsland-
schaft, enger vernetzung mit der regiona-
len kultur- und volkskulturszene und set-
zen uns entsprechende ziele. Wir sind
überzeugt, dass dies durch die Bünde-
lung aller kräfte und synergien optimal
geschehen kann. Wir sind offen für jede
konstruktive art der zusammenarbeit, die
der gemeinsamen nachhaltigen entwick-
lung dient.

Unsere Schwerpunkte

� zusammenarbeit mit der steirischen
Wissenschafts-, umwelt- und kultur-
projektträgergesellschaft und dem

evelYn kaInDl-ranzInGer

musIs – steIrIscher
museumsverBanD
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ams zur schaffung von arbeitsplät-
zen in museen und regionalen kultur -
einrichtungen

� Bildung für menschen, die in kultur-
arbeit, volkskulturarbeit und museen
tätig sind – haupt- und ehrenamtlich

� Planung, organisation und Durchfüh -
rung  des steirischen museumstages

� Gemeinsames marketing für museen,
unter anderem durch Printmedien
und das  steirische museumsportal
www.steirische museen.at 

� fachliche Beratung von museen
� unterstützung der Qualitätsmuseen

auf dem Weg zur erlangung des ös -
terreichischen museumsgütesiegels

� ermöglichung von lernmobilitäten
für museumspersonal und menschen
in der kulturvermittlung innerhalb eu -
ropas

� vertretung der steirischen museen im
museumsbund österreich und Icom
österreich

PERSONELLES

Vorstand
� Obmann: 

Johann köck 
� Obmann-Stv.: 

mag. martina Pall
� Schriftführerin: 

mag. kerstin ogris 
� Schriftführerin-Stv.: 

heinz kranzelbinder
� Kassier: 

mag. egbert Pöttler

� Kassier-Stv.: 
mag. heimo kaindl

MUSIS-Team
� Geschäftsführerin: 

mag. evelyn kaindl-ranzinger
� Projektmitarbeiterin: 

mag. erika lechner-schneider
� Office-Mitarbeiterinnen: 

stefanie rusnjak (bis 7/14), 
Ingrid valakis (ab 7/14)
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St:WUK-Beschäftigungsprojekt
� Projektleiterin: 

mag. Britta schreinlechner-venier 
� Sozialpädagogin: 

mag. Ingrid havlovec 
� Schlüsselkraft: 

mag. margit horvath-suntinger 
� Schlüsselkraft: 

anita lari

27 weitere MitarbeiterInnen in 17 mit-
gliedsorganisationen im rahmen des ko-

operationsprojekts mit ams und st:Wuk:
Berghofer mühle, fehring; Burg oberkap-
fenberg; Diözesanmuseum Graz; echo-
physics – europäisches zentrum für Phy-
sikgeschichte, Pöllau; evangelisches Diö-
zesanmuseum in der steiermark, murau;
kunstGarten, Graz; mühle im märchen -
wald anger; museum novum forum,
neumarkt; museum hartberg; öster-
reichisches Brückenbaumuseum, edels-
bach; österreichisches freilichtmuseum
stübing; radwerk Iv vordernberg; süd-

Das musIs-kernteam auf klausur im österreichischen freilichtmuseum stübing. foto: musIs.
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bahnmuseum mürzzuschlag; technisches
eisenbahnmuseum lieboch; tv almfri-
sche Gleinalm; tv Bad radkersburg; uni-
versalmuseum Joanneum

VERANSTALTUNGEN

� 11 Workshops im Rahmen der
 MUSIS-Workshopreihe
❙ �»museumskoffer & co. – Didakti-

sche materialien für Groß und klein«
❙ »hirnschmalz statt euros – kreati-

ves marketing mit kleinem Budget
für  kulturbetriebe« 

❙ »hereinspaziert! – Gelungene
Grup penführungen« (2-mal)

❙ »aufgepasst! spannendes vermit-
teln für verschiedene zielgruppen«

❙ »Wie man in den Wald hineinruft
– Besucherservice für aufsichts-,
Garderoben-,  kassen- und Infor-
mationskräfte«�

❙ »Wegweiser im labyrinth – über
leitbilder, strategien und kon -
zepte«

❙ »hals- und Beinbruch! – kurs in
erster hilfe«

❙ »mit ImDas zum Weltmuseum –
oder: sammeln verbindet«

❙ »sorgsam und sicher – vom fach-
gerechten umgang mit museums-
objekten und  maßnahmen zur ver -
meidung von schäden«

❙ »Dreamteams! – team-kommuni-
kation im kulturbetrieb«
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� Ein Abend für die Besten
28. märz 2014 in der schell collection
in Graz. ehrung von leiterInnen und
mitarbeiterInnen in steirischen museen,
die mit dem österreichischen mu-
seumsgütesiegel ausgezeichnet sind.

� 22. Steirischer Museumstag: »Vor-
hang auf! Mit Ausstellungen ins Ram -
penlicht« Gemeinsam mit dem uni -
versalmu seum Joanneum, Joanneums-
viertel, Graz, 29. märz 2014. 
Programm: Präsentation von heraus-
ragenden ausstellungsprojekten in
vorarlberg, oberösterreich, südtirol
und sachsen-anhalt. arbeitsgruppen
mit kollegInnen des Grazmuseums,
der landesbibliothek und aus den Be-
reichen marketing und Projektent-
wicklung. erstmals einsatz eines »Pro
action cafés« als methode sowie zu-
sammenarbeit mit »G’scheit feiern«
als Beispiel für eine nachhaltige und
ökologische veranstaltungsform.

FORSCHUNG

mitarbeit am kriterienkatalog zur Durch-
führung der museumsregistrierung in zu -
 sam menarbeit mit dem museumsbund
österreich und der Bundesländerplattform.

PUBLIKATIONEN

� museumsbroschüre »steirische mu-
seumsschätze 2014/15«

� fachmedium für museen und samm-

lungen in österreich: »DIe stell-
WanD« (in kooperation mit Partnern
aus niederösterreich, vorarlberg, Bur-
genland und oberösterreich unter be-
darfsweiser Beteiligung aller anderen
Bundesländer und südtirol):
❙ heft 1/2014: »museum oder nicht

museum. Das ist hier die frage«
❙ heft 2/2014: »europe calling! eu-

ropa für museen 2014–2020. chan -
cen, kooperationen, erfahrungen«

❙ heft 3/2014: »Die stadt und ihre
museen. spielorte der urbanität –
reflektoren der Identität«

� evelyn kaindl-ranzinger: erfolgsge-
schichte museum, in: steirische berich-
te, 4/14.

MITGLIEDERDATEN
(Stand per 31. Dezember 2014)

� 220 mitglieder, davon sind
❙ 188 institutionelle mitglieder wie

museen, Privatsammlungen und
kulturinstitutionen  

❙ 32 Privatmitglieder

MUSIS – Steirischer Museumsverband
strauchergasse 16
8020 Graz
t: 0316/73 86 05
f: 0316/73 86 05-14
e: office@musis.at
I: www.musis.at

www.steirischemuseen.at 


